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M i t t e i l u n g  N r .        MIT-AF 32/2023   

zur Anfrage Nr. nach § 38 GOStVV  

der Stadtverordneten 

der Fraktion 

vom 

Thema: 

 

 

AF- 32/2023 

Petra Coordes 

Bündnis 90 / Die Grünen 

16.11.2023 

Landesaktionsplan zur Umsetzung der 

Behindertenrechtskonvention (GRÜNE) 

- Tischvorlage 

Beratung in öffentlicher Sitzung: ja Anzahl Anlagen: 0 

 
 
 
I. Die Anfrage lautet: 
 
In der Entwurfsfassung des Landesaktionsplans zur Umsetzung der Behindertenrechtskonven-
tion wird dargelegt, dass der Landesbehindertenbeauftragte sich gemeinsam mit der Landes-
vereinigung für Gesundheit und der Akademie für Sozialmedizin für eine stärkere Vernetzung 
der Bereiche Migration/Flucht mit dem Bereich Menschen mit Behinderungen eingesetzt  
hat. Diese Zielsetzung sollte mit einer Stelle, die beide Bereiche vernetzt, erreicht werden.  
Laut Landesaktionsplan wurde diese Stelle bereits im Sozialressort eingerichtet und soll weiter 
für den Haushalt 2024 angemeldet werden. 
 
Wir fragen den Magistrat 

1. Welche Tätigkeiten werden von der im Sozialressort eingerichteten Stelle zur Verbin-
dung der Themen Migration und Behinderung ausgeübt? 

2. In welchem Stundenumfang wird die besagte Fachkraft in Bremerhaven tätig? 
3. Welche Tätigkeiten werden im Rahmen des Aufgabengebietes in Bremerhaven ausge-

übt.  
 
II. Der Magistrat hat am 29.11.2023 beschlossen, die obige Anfrage wie folgt zu beant-
worten: 

Zu Frage 1:  
Welche Tätigkeiten werden von der im Sozialressort eingerichteten Stelle zur Verbin-
dung der Themen Migration und Behinderung ausgeübt? 
 

Hierüber kann das Amt für Menschen mit Behinderung keine Angaben machen. Es handelt 
sich hierbei um die Maßnahme 1 in Entwurf des Landesaktionsplans. Im Amt für Menschen mit 
Behinderung ist nicht bekannt ob die eingerichtete Stelle schon besetzt ist. 
 
Zu Frage 2:  
Welche Tätigkeiten werden von der im Sozialressort eingerichteten Stelle zur Verbin-
dung der Themen Migration und Behinderung ausgeübt? 
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Bezugnehmend auf die Beantwortung zu Frage 1 kann das Amt für Menschen mit Behinderung 
nunmehr nicht sagen ob die besagte Fachkraft in Bremerhaven tätig ist oder schon tätig ge-
worden ist, weil nicht bekannt ist ob die Stelle schon besetzt ist. Die Finanzierung soll für den 
Haushalt 2024 angemeldet werden. 
 
Zu Frage 3:  
Welche Tätigkeiten werden im Rahmen des Aufgabengebietes in Bremerhaven ausge-
übt? 
 
Mit Bezug auf die vorangegangene Beantwortung der Fragen 1 und 2 können diesen Zusam-
menhang auch an dieser Stelle keine Aussagen getroffen werden. Das Amt für Menschen mit 
Behinderung steht mit dem Landesbehindertenbeauftragte Terminabsprache im Januar. Hier 
werden diese Fragen noch einmal thematisiert werden. 
 
 
 
 
Grantz 
Oberbürgermeister 

 
 
 


